
64. Jahrgang                        Freitag, den 12. Januar 202464. Jahrgang                        Freitag, den 12. Januar 202464. Jahrgang                        Freitag, den 12. Januar 202464. Jahrgang                        Freitag, den 12. Januar 202464. Jahrgang                        Freitag, den 12. Januar 2024                                                                                                                   WWWWWoche 2oche 2oche 2oche 2oche 2

Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Traditioneller Preisskat
wieder ein voller Erfolg
TuS Herchen 1922 e.V. - Jugendabteilung

(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Frank Schmidt-Rapuano (3. Platz),(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Frank Schmidt-Rapuano (3. Platz),(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Frank Schmidt-Rapuano (3. Platz),(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Frank Schmidt-Rapuano (3. Platz),(v.l.) Jugendleiter Marco Janßen, Frank Schmidt-Rapuano (3. Platz),
Erich Nillius (1. Platz), Heinz-Werner Bitzer (2. Platz) und TurnierleiterErich Nillius (1. Platz), Heinz-Werner Bitzer (2. Platz) und TurnierleiterErich Nillius (1. Platz), Heinz-Werner Bitzer (2. Platz) und TurnierleiterErich Nillius (1. Platz), Heinz-Werner Bitzer (2. Platz) und TurnierleiterErich Nillius (1. Platz), Heinz-Werner Bitzer (2. Platz) und Turnierleiter
Jens HeußnerJens HeußnerJens HeußnerJens HeußnerJens Heußner

Lesen Sie den Bericht auf Seite 9.
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Infoveranstaltung Freiflächen-Photovoltaik

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Workshop-Einladung:
Wirtschaftlich eigenständig leben - Was brauchen Frauen und Männer?

Zum Thema Freiflächen-Photovol-
taik veranstaltet das interkom-
munale Klimaschutzmanagement
der Klima-Kommunen Much, Rup-
pichteroth und Windeck eine Info-
veranstaltung. Hierbei sollen In-
formationen zu den folgenden
Themen gegeben werden:
• Eine FEine FEine FEine FEine Freiflächen-Studie - reiflächen-Studie - reiflächen-Studie - reiflächen-Studie - reiflächen-Studie - VVVVVororororor-----

teile für die Region?teile für die Region?teile für die Region?teile für die Region?teile für die Region?
Der Rhein-Sieg-Kreis hat eine
Potentialstudie für alle Kom-

munen beauftragt, um ihnen
die Beurteilung geeigneter
Flächen zu erleichtern. Wel-
che Fragen wird die Studie
beantworten können?

• FFFFFreiflächenanlagen - reiflächenanlagen - reiflächenanlagen - reiflächenanlagen - reiflächenanlagen - Wie kannWie kannWie kannWie kannWie kann
die Region davon profitieren?die Region davon profitieren?die Region davon profitieren?die Region davon profitieren?die Region davon profitieren?
Der Bau von Freiflächenanla-
gen sollte nicht nur dem In-
vestor dienen, sondern auch
Vorteile für die Bürger:innen,
die Kommunen und die örtli-

chen Unternehmen bringen.
• FragerundeFragerundeFragerundeFragerundeFragerunde

Zum Abschluss bieten die Re-
ferenten die Möglichkeit, Fra-
gen zu beantworten.

Referenten:Referenten:Referenten:Referenten:Referenten:
Thomas Wiemeler - Koordinator
Erneuerbare-Energien-Projekte -
Energieagentur Rhein-Sieg e.V.
Thomas Schmitz - Vorstandsvor-
sitzender - BürgerEnergie Rhein-
Sieg eG

TTTTTerminerminerminerminermin: Montag, 22. Januar 2024,
15:00-17:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Dorfvereinshaus Marienfeld
(Much)
Weitere InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen bei:
Dirk Schulz
(Klimaschutzmanager Lohmar,
Much, Ruppichteroth,
Windeck)
Tel.: 02246 15 379.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
unter: Klima@lohmar.de

Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr
8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-Erziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreisesstelle des Rhein-Sieg-Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel.
02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)

Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten
PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim PHK Joachim WWWWWeberebereberebereber
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel zu den
nachfolgend aufgeführten Zeiten
besetzt:
dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;dienstags von 10 bis 12 Uhr;
donnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhrdonnerstags von 16 bis 18 Uhr.....
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/

Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:
dienstags 10:00-12:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefonisch
donnerstags zwischen 09:00 und
12:00 Uhr unter 0172-2597332
möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-

Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Bürgerzentrum, Rathausstr.
10, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Notar DrNotar DrNotar DrNotar DrNotar Dr..... P P P P Paul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hageraul Sebastian Hager
Dienstag, den 16. Januar 2024,Dienstag, den 16. Januar 2024,Dienstag, den 16. Januar 2024,Dienstag, den 16. Januar 2024,Dienstag, den 16. Januar 2024,
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02
(Trauzimmer Standesamt), 51570
Windeck-Rosbach
Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,Dienstag, den 06. Februar 2024,
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr, im Gasthof Roland-
seck, Rathausstr. 47, 51570 Wind-
eck-Rosbach
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

Auf eigenen Füßen stehen, selbst-
bestimmt leben, für das Alter vor-
sorgen - das ist manchmal schwe-
rer als gedacht. Denn wer Kinder
hat oder Angehörige pflegt, bringt
viel Zeit für Fürsorge und Haushalt
auf. Zeit, die etwa im Beruf fehlt.
Das hat langfristige Auswirkungen
auf das Einkommen, den Aufbau
von Vermögen oder die Rente.
Das Bundesfamilienministerium
und das Center for Responsible
Research and Innovation (CeRRI)
laden Sie herzlich zu einem Aus-

tausch über Ihre Erfahrungen mit
der eigenen wirtschaftlichen Ei-
genständigkeit ein.
In insgesamt fünf Lebenszeit-La-
bor wollen wir mit Ihnen erarbei-
ten, was Frauen und Männer brau-
chen, um wirtschaftlich eigen-
ständig zu leben. Melden Sie sich
jetzt für die Teilnahme in Windeck
am 19. Januar 2024 an!
Sie brauchen keine Vorkenntnisse
oder spezielles Wissen - Wir möch-
ten uns mit Ihnen über Ihre alltägli-
chen Erfahrungen, Wünsche und

Ideen austauschen!
Die Lebenszeit-Labore sind für alle!
Egal welches Geschlecht, Alter, se-
xuelle Orientierung, ob mit oder ohne
Kinder, ob im Beruf, in Elternzeit oder
Rente, ob in Beziehung oder allein -
wir interessieren uns für Ihre Pers-
pektiven und Erfahrungen.
Sie erhalten eine Aufwandent-
schädigung inklusive Reisekos-
tenerstattung von 100 €. Ihre Kin-
der können Sie gerne mitbringen,
wir stellen vor Ort kostenlose Kin-
derbetreuung bereit.

Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:Eckdaten:
o Datum: Freitag, 19. Januar 2024
o Uhrzeit: 13:00-17:00 Uhr
o Ort: Windeck-Schladern (NRW),
voraussichtlich im kabelmetal
o Aufwandsentschädigung: 100 €
Bei Fragen wenden Sie sich gerne
an jessica.wulf@iao.fraunhofer.de
Die Anmeldung und weitere Infor-
mationen zum Projekt finden Sie
unter:
https://www.cerri.iao.fraunhofer.de/
de/projekte/oekonomische
gleichstellung.html

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade. (Joh
1, 16)
Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
19.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
19.30 Uhr - Backstubenkeller,
Bachstube Rosbach
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Neu-
er Liturgie, Salvatorkirche Ros-

bach
18 Uhr - Eröffnung der Allianzge-
betswoche mit Klaus Göttler (EC),
Auferstehungskirche Öttershagen
Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
20 Uhr - Allianzgebetswoche, EFG
Imhausen, Eichholzweg 14
Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19.30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach

19.30 Uhr - RoDa-Brass, Johan-
neskirche Dattenfeld
20 Uhr - Allianzgebetswoche, Jo-
hanneskirche Dattenfeld
Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Imhausen
15 Uhr - Frauenkreis Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach
15 Uhr - Seniorengeburtstagsfei-
er Gemeindezentrum Öttershagen
18 Uhr - Mädchenjungschar (ab
11 Jahre), 14-tägig, Backstube

Rosbach
20 Uhr - Allianzgebetswoche, Ev.
Kirche Leuscheid, Moesstr. 6
Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
15 Uhr - Seniorentreff, Backstube
Rosbach
20 Uhr - Allianzgebetswoche, ECG
Rosbach, Obernauer Str. 17c
Der Gebetsabend wird als Hybrid-
Veranstaltung mit Livestream an-
geboten.
Link: https://live.ecg-rosbach.de
Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
10 Uhr - Gottesdienst Bonifatius
Altenheim Hurst
15 Uhr - Mädchenjungschar (ab 6
Jahre), Backstube Rosbach
20 Uhr - Allianzgebetswoche, Ge-
meindehaus Rosbach
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade.“
(Johannes 1, 16)
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt von
Steffen Schulte (Gemeindeleiter).

Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)

17 Uhr - Kids-Club (ab 4 Jahren)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
15 Uhr - Seniorentreff
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahren)
Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar

17.30 Uhr - Action-Club
(ab 9 Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Von seiner Fülle haben wir alle
genommen Gnade um Gnade.“
Johannes 1,16
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Prädikantin G. Braun
Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
19.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 17. JanaurMittwoch, 17. JanaurMittwoch, 17. JanaurMittwoch, 17. JanaurMittwoch, 17. Janaur
20 Uhr - Allianz-Gebetswoche
Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar

16 bis 16.45 Uhr - Kinderchorprobe
Die Jungschargruppen finden am
19. Januar nicht statt.
Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
10.30 Uhr - Abschlussgottesdienst
der Allianz-Gebetswoche mit

Abendmahl in der ECG Rosbach
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis 11.30 Uhr geöffnet,

Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leu-
scheid“.
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
u. Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Mo. u. Do. von 15
bis 17.30 Uhr. Tel. 02292/2046,

pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. JanuarSamstag, 6. Januar
15 Uhr - Df Tauffeier Marta Pauli-
ne Witte

17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. JanuarSonntag, 7. Januar

9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (3. Jahrgedächtnis
Alois Engel und Maria Gauchel
und Angehörige, Jahrgedächtnis
Helga Overrödder)
11 Uhr - Rb Hl. Messe
Montag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. JanuarMontag, 8. Januar
8.30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. JanuarDienstag, 9. Januar
18 Uhr - Rb Hl. Messe
Mittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. JanuarMittwoch, 10. Januar
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. JanuarDonnerstag, 11. Januar
8 Uhr - Df Frühschicht
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Df Seniorennachmittag
im Pfarrheim
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
18.30 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
16 Uhr - Rb Spiel und Spaß im
Pfarrheim
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
9 Uhr - Wil Hl. Messe
9.30 Uhr - Her Familienmesse mit
Rückkehr der Sternsinger und an-
schließendem Kirchenkaffee
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Rb Hl. Messe (Jahrge-
dächtnis Margarethe Thomann)
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Kirchliche Nachrichten
Jehovas Zeugen

Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Zusammenkünfte in Hamm, Gar-
tenstr. 1. Auch per Videokonfe-
renz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag 14. JanuarSonntag 14. JanuarSonntag 14. JanuarSonntag 14. JanuarSonntag 14. Januar
10 Uhr - „Jehovas Herrschaft un-
terstütze ich sie?“

Donnerstag 18. JanuarDonnerstag 18. JanuarDonnerstag 18. JanuarDonnerstag 18. JanuarDonnerstag 18. Januar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Hiob 36-37

Jeder ist willkommen.
Es gibt keine Geldsammlungen.
Kontakt: www.jw.org



Mitteilungsblatt Windeck – 12. Januar 2024 – Woche 2 – www.mitteilungsblatt-windeck.de8

Einladung zur Wanderung
Spvg. Fortuna Imhausen
Die Fortuna lädt alle aktiven und
passiven Mitglieder mit Partner
zu einem gemeinsamen Wander-
tag am Samstag, 20. Januar, ein.
Ziel ist der Gasthof Marienthaler
Hof (Schüttler) in Marienthal. Dort
wollen wir ein paar schöne Stun-
den bei gutem Essen und Trinken
zusammensitzen.
Treffpunkt ist um 14.45 Uhr an
der Turnhalle Wiedenhof. Die Stre-
cke ist rund 8 Kilometer lang und
nicht immer gut befestigt, daher

bitte an geignetes Schuhwerk und
wetterfeste Kleidung denken. Wer
nicht mitwandern kann, kann na-
türlich auch gerne mit dem Auto
dorthin kommen. Wir werden dort
so gegen 18 Uhr ankommen. Wir
bitten um Anmeldung bis zum 15.
Januar. Anmeldungen nimmt Jut-
ta Reichmann unter der Rufnum-
mer 1736 entgegen.
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme.
Der Vorstand.

Einladung
zur
Jahreshaupt-
versammlung
Friedhofsverein
Geilhausen-
Niederhausen e.V.

Der Friedhofsverein Geilhausen-
Niederhausen e.V. lädt am Sonn-
tag, 28. Januar, um 16 Uhr, alle
Mitglieder in die Friedhofshalle
Windeck - Geilhausen herzlich
ein. Die Tagesordnung wird am
Friedhof ausgehangen. Ein we-
sentlicher Punkt der Tagesord-
nung werden die Neuwahlen des
Vorstands sein. Über ein zahlrei-
ches Erscheinen aller Mitglieder
würden wir uns sehr freuen.
gez. der Vorstand

Einladung zur
Generalversammlung
SV Leuscheid 1920 e.V.
Die Generalversammlung findet
am Sonntag, 28. Januar, um 14
Uhr im Vereinsheim am Sportplatz
statt. Alle Mitglieder unseres Ver-
eins sind hiermit recht herzlich
eingeladen. Persönliche Einladun-
gen erfolgen nach der Satzung
nicht. Die Berichte und die Tages-

ordnung sind in der SVZ Januar
veröffentlicht und sind zusätzlich
beim Vorsitzenden einzusehen.
Anträge zur Versammlung sind bis
21. Januar beim Vorsitzenden ein-
zureichen.

Der Vorstand
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„Tod im Team“ von Bernd Storff
Theaterstück des Darstellen und Gestalten Kurses der Gesamtschule Windeck
Es ist wieder soweit und unser
neuer 10. Jahrgang im Fach „Dar-
stellen und Gestalten“ unter der
Leitung von Sarah Pfromm möch-
te seine große Abschlussauffüh-
rung am Freitag, 12. Januar, um
18 Uhr, in der Aula der Gesamt-
schule Windeck in Rosbach auf-
führen.
Das Stück heißt „Tod im Team“
und ist interaktiv, spannend, vol-
ler Humor und rätselhaft zugleich.
Bei „Tod im Team“ handelt es
sich um eine Krimikomödie, die

durch unzählige lustige Charak-
tere und absurden Gesprächen das
Publikum immer wieder zum La-
chen bringt. Gleichzeitig hat das
Publikum die Möglichkeit aktiv bei
dem Stück mitzuraten, wer der
Bösewicht ist.
Im Zentrum des Stückes steht eine
mittelmäßig erfolgreiche Theater-
gruppe, die sich mit ihrem Bus
auf dem Weg zu einem Teambuil-
ding-Event befindet. Auf einer navi-
inspirierten „Abkürzung“ bricht
der Bus mitten in einem unweg-

samen Wald an einem Ort ohne
Netzempfang zusammen und die
Gruppe strandet dort. In der Kri-
se treten vermehrt Spannungen
und Risse in der Gruppe auf, ein
blinder Passagier sorgt für Unru-
he, die überdrehte Influencerin
dokumentiert alles für ihre Follo-
wer, die Dramaqueen hat Auftritt
um Auftritt, der Regisseurin droht
alles zu entgleiten und nur der für
das Teambuilding angeheuerte
Coach scheint einen kühlen Kopf
zu bewahren. Aber dann sorgen

ein Mordanschlag und drei Mor-
de für Panik in der Gruppe - und
das exzentrische Verhalten ihrer
Mitglieder macht die am Ende
überraschende Aufklärung der
Verbrechen zu einem schwierigen
Puzzlespiel für die ermittelnden
Kriminalbeamten.
Der Autor „Bernd Storff“ ist das
Pseudonym, unter dem die Thea-
ter-AG des Bernstorff-Gymnasi-
ums Satrup die von den Darstel-
lenden selbst verfassten Stücke
veröffentlicht.

Skatfreunde aus Nah und Fern im „Haus des Gastes“Skatfreunde aus Nah und Fern im „Haus des Gastes“Skatfreunde aus Nah und Fern im „Haus des Gastes“Skatfreunde aus Nah und Fern im „Haus des Gastes“Skatfreunde aus Nah und Fern im „Haus des Gastes“

Die Jugendabteilung veranstalte-
te am 6. Januar wieder den Preis-
skat im „Haus des Gastes“. Auch
in diesem Jahr kamen die Skat-
freunde wieder aus Nah und Fern
nach Herchen, sodass Jugendlei-
ter Marco Janßen und die Turnier-
leitung Jens Heußner 51 Skatspie-
ler zum traditionellen Preisskat
begrüßen konnten.
In zwei Runden wurde um den
reichlich gedeckten „Gabentisch“
mit Geldpreisen, einem Früh-
stückkorb, Pittermännchen, Obst-
körben sowie Fleisch- und weite-
ren Sachpreisen gespielt.
Das bei den Skatspielern im Um-
land immer beliebter werdende

Bericht zur Titelseite

Skatturnier wurde an diesem
Abend von Erich Nillius aus Wind-
eck mit 2.729 Punkten gewonnen.
Den 2. Platz belegte Heinz-Wer-
ner Bitzer mit 2.595 Punkten vor
dem 3. Platzierten Frank Schmidt-
Rapuano mit 2.492 Punkten. 2.361
Punkte erreichte der 4.-platzier-
te Wolfgang Müller aus Hennef.
Beste Skatspielerin des Abends
war Marion Au aus Windeck mit
1.978 Punkten auf Platz 7.
Alle Spielern wünschen wir für das
Jahr 2024 „Gut Blatt“ bis zum
Preisskat am 4. Januar 2025 im
„Haus des Gastes“ in Herchen.
TuS Herchen 1922 e.V.
Jugendabteilung

Siegburg
Luisenstr. 95 · Tel.: 0 22 41- 6 53 08

Bonn-Pützchen

 

www.dirkmolly.de

Für Sie auf Maß  
gefertigt…

  

Aufmaß · AnfertigungMontage
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„Tanzender Frühshoppen“ mit Spendenübergabe

(v.l.) Björn Simon, Ellen Salz, Roswitha Schröder, Ulrike Kachel, Monika Nohl, Sonja Willmeroth(v.l.) Björn Simon, Ellen Salz, Roswitha Schröder, Ulrike Kachel, Monika Nohl, Sonja Willmeroth(v.l.) Björn Simon, Ellen Salz, Roswitha Schröder, Ulrike Kachel, Monika Nohl, Sonja Willmeroth(v.l.) Björn Simon, Ellen Salz, Roswitha Schröder, Ulrike Kachel, Monika Nohl, Sonja Willmeroth(v.l.) Björn Simon, Ellen Salz, Roswitha Schröder, Ulrike Kachel, Monika Nohl, Sonja Willmeroth

„Nä wat wor dat schön“, dachten
sich viele unserer kleinen und gro-
ßen Karnevalsfreunde am vergan-
genen Sonntag. Pünktlich um
11.11 Uhr marschierten alle
Tanzgruppen inklusive des Her-
renelferrates der KG Schladern
auf die Bühne und gaben damit
den Startschuss für den tanzen-
den Frühshoppen. Mit viel Kar-
nevalsmusik, guter Stimmung
und fast 20 verschiedenen Tanz-
gruppen war das Programm gut
gefüllt und alle Karnevalisten
kamen auf ihre Kosten.
Besonders stolz sind wir natür-
lich auf unsere eigenen Tanz-
gruppen, die Siegmatrosen, jun-
gen Funken, Konfettis und roten
Funken, die alle für ordentlich
Stimmung sorgten.
Ein weiterer Dank geht an die
CDU Kleiderstube, welche un-
serer KG und der KG Datten-

feld, im Rahmen des Frühshop-
pen mit einer Spende für die Kin-
dertanzgruppen überraschte.
Unsere nächste Veranstaltung
ist gleich eine Doppelveranstal-

„Die Feuerzangenbowle“ zu Gast in Eitorf
Gastspiel der Theatergruppe Windeck im Theater am Park

tung. Am 20. Januar begrüßen
wir zuerst die kleinen Karneva-
listen unter euch zur Kindersit-
zung ab 13.11 Uhr, bevor es ab
18.11 Uhr mit unserer Sitzung

„Jeck am Wasserfall“ weitergeht.
Für die Kindersitzung ist der Ein-
tritt frei. Für die abendliche Sit-
zung gibt es Karten an der Abend-
kasse. Wir freuen uns auf euch.

Mit gut einem halben Dutzend
neuer, teils junger Darsteller hat
die Theatergruppe Windeck am
ersten Adventswochenende den
Filmklassiker nach Heinrich Spo-
erl auf die Bühne gebracht. Die
insgesamt sechs Vorstellungen in
der Kulturhalle kabelmetal wa-

ren durchweg gut besucht und mit
reichlich Applaus bedacht.
Seit mehr als 25 Jahren ist es bei
der Theatergruppe Windeck ge-
übte Praxis die Theaterprodukti-
on als Gastspiel nach Eitorf zu
bringen - wie immer im Theater
am Park. 2024 geschieht dies am

letzten Wochenende im Februar,
die Aufführungen finden statt am
Samstag, 24. Februar, um 19 Uhr
und am Sonntag, 25. Februar, um
17 Uhr. Einlass ist jeweils eine
Stunde vorher bei freier Platz-
wahl.
Die Eintrittskarten sind ab Mitte
Januar im Vorverkauf erhältlich
bei CopyShop Eitorf, Asbacher
Straße in Eitorf (Tel. 02243
845880), bei Sabines Fußbude,
Herchen (Tel. 0160 92989522) und
bei Majers Homestyle, Datten-
feld (Tel. 02292 9563734). Zusätz-
lich sind Kartenbestellungen

möglich per E-Mail direkt an die
Theatergruppe möglich unter
info@theatergruppe-windeck.de.
Die Zustellung der Eintrittskar-
ten erfolgen durch Postversand
gegen Berechnung.
Die Eintrittspreise sind gegenü-
ber dem Vorjahr unverändert - Er-
wachsene zahlen 18 Euro pro Per-
son, der ermäßigte Preis beträgt
10 Euro pro Person. Dieser gilt für
Schüler/Studenten aber auch für
Behinderte (min. GDB 50) und falls
erforderlich deren Begleitperson.
Um Vorlage der Ausweise bei Ein-
tritt wird gebeten.
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„Helfen können mit
weniger Geldsorgen“
Unter diesem Motto für das Jahr
2024 erreichte uns am Jahresen-
de ein Dankesschreiben aus Am-
bovo, Madagaskar, von der Mobi-
len Hilfe Madagaskar e.V. (MHM
e.V.), in dem s ich Tanja Hock, die
Leiterin von MHM e.V.in Mada-
gaskar, für die 500 Euro Spende
im Mai 2023 bedankte. Auch ein
kleiner Aufstellkalender war
wieder dabei, den wir im Schau-
kasten vor dem Eine-Welt-Laden
ausstellen werden. Diese zwölf
Kalenderblätter zeigen die Men-
schen, um die es im Projekt geht:
Patient*innen, die
Mitarbeiter*innen von MHM e.V.,
Tanja Hock und ihre Adoptivkin-
der in einem der ärmsten Länder
dieser Erde.
Tanja Hock bedankt sich dafür,
dass es dank der Spenden mög-
lich war, gute medizinische Ver-
sorgung im Jahr 2023 denen zu-
kommen zu lassen, die sonst kei-
ne andere medizinische Versor-
gung bekommen hätten. Sie freut
sich auch darüber, dass auch die
Familien ihrer Mitarbeiter*innen
gut versorgt sind mit Wissen und
Fortbildung, Arbeit und Einkom-
men für die Familien. Sie weist
darauf hin, dass auf Madagaskar
mit solch einem Einkommen oft
auch Eltern, Geschwister, verwais-
te Cousinen und Cousins mitver-
sorgt werden.
Mit dem jetzigen Dankesschrei-
ben wurde auch deutlich, wie sehr
solche Projekte von Spenden ab-

hängig sind. Im Fall der MHM wur-
de uns berichtet, dass 2023 ein
herausforderndes Jahr war. Zu-
sätzlich zu den tagtäglich schwie-
rigen Bedingungen in diesem ar-
men Land kam die Tatsache, dass
die Spenden im vergangenen Jahr
deutlich zurückgingen. Umso
dankbarer war man in Ambovo
über unsere Spende vom Mai
2023.
Im Jahr 2023 wurden in Ambovo
weniger Frühchen und kranke
Neugeborene geboren, da die Vor-
sorgehebammen gute Arbeit ge-
leistet haben. Es gibt eine vom
dortigen Ministerium genehmig-
te neue Kinderabteilung, wo Kin-
der stationär und ambulant ver-
sorgt werden können. In der Zeit,
wo sie dort sind, können die Kin-
der viel lernen und das Gelernte
mit in ihre Familien tragen.
Da die MHM e.V. mit ihren sog.
„Freitag updates“ (s. MHM Web-
site) regelmäßig aus Ambovo be-
richtet und das Projekt damit so
gut nachverfolgbar ist und uns die
Arbeit, die dort geleistet wird so
beeindruckt, haben wir noch vor
Ende des Jahres eine weitere 500
Euro Spende an die MHM e.V. über-
wiesen.
Das ehrenamtlich arbeitende
Team vom Eine- Welt- Lade Ros-
bach e.V.
Rathausstraße 58, Windeck- Ros-
bach, Montag bis Samstag 9 bis
12.30 Uhr und Montag bis Freitag
15 bis 18 Uhr.
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Mit allen Sinnen in die Zukunft reisen
Ausstellung des multimedialen Kunstprojektes „Land leben - früher, heute, morgen“
Wie möchten wir in Zukunft auf
dem Land leben? Diese Frage war
Ausgangspunkt eines multimedi-
alen Kunstprojektes, initiiert und
geleitet von der Künstlerin Lisa
Glahn und unterstützt von der
KulturInitiative Windeck e.V. und
kabelmetal. Gemeinsam mit
Vertreter*innen der jungen und
der älteren Generation ging
Glahn der Frage nach, wie Natur,
soziales Miteinander und Nach-
haltigkeit verbunden werden
können. Aus den daraus entwi-
ckelten Zukunftsvisionen kreier-
te die Gruppe Kunstobjekte und
Videoinstallationen. Sie wurden
vom 16. bis zum 18. Dezember in
der Quartiersbegegnungsstätte
in Dattenfeld präsentiert.
Die Kunstobjekte konnten mit al-
len Sinnen erkundet werden. Wie
fühlt sich die Zukunft an? Wie
Holz, Laub, Lehm? Wie hört sich
Zukunft an? Laut, leise, harmo-
nisch oder eher disharmonisch?
In der Installation „Sounds of fu-
ture“ konnten die
Besucher*innen in ein Klang-
meer eintauchen, erzeugt durch
vielfach ungewöhnliche Instru-
mente und Stimmen. Interviews
mit Menschen unterschiedlichen

Lisa Glahn (Mitte) mit dem Künstlerteam und den Unterstützer*innen. Foto: Michael PattLisa Glahn (Mitte) mit dem Künstlerteam und den Unterstützer*innen. Foto: Michael PattLisa Glahn (Mitte) mit dem Künstlerteam und den Unterstützer*innen. Foto: Michael PattLisa Glahn (Mitte) mit dem Künstlerteam und den Unterstützer*innen. Foto: Michael PattLisa Glahn (Mitte) mit dem Künstlerteam und den Unterstützer*innen. Foto: Michael Patt

Alters offenbarten: Was gefällt
am Landleben, was wird vermisst,
was gewünscht. Daraus entwi-
ckelte das Künstlerteam die Vi-
deoinstallation „Blick zurück aus
der Zukunft“. 2050 berichtet eine
Frau, was sich in den letzten drei
Jahrzehnten getan hat. Auf den
Kahlflächen sind Mischwälder

angepflanzt worden, jedes Haus
hat Solarzellen, es wird nachhal-
tig gebaut, es gibt Solidarge-
meinschaften, Genossenschaften
und viele kleine Läden, in denen
man für den täglichen Bedarf ein-
kaufen kann.
„Land leben - früher, heute, mor-
gen“ wurde unterstützt vom

Fonds für kulturelle Arbeit im Al-
ter, von der Landesarbeitsgemein-
schaft Soziokultur NRW, vom Mi-
nisterium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-
falen und dem Rhein-Sieg-Kreis.
Über folgenden Link kann man in
die Ausstellung eintauchen: land-
leben-10.jimdosite.com



Mitteilungsblatt Windeck – 12. Januar 2024 – Woche 2 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
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www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH
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manuell oder motorisch verstellbar

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
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20%
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KG Rot-Weiß Herchen
1994 e.V. informiert
Die Session 2023/2024 startet
durch und das Dreisgestirn der
KG Rot-Weiß Herchen 1994 e.V.
hat seine Hofburg, den Siegtaler
Hof e.G. in Herchen bezogen. Am
Mittwoch, 3. Januar, wurden die
Wachhäuschen aufgestellt.
Wir möchten alle Windecker Je-
cken einladen mit uns die Sitzung
am Samstag, 27. Januar, um 19.11

Uhr, in der Aula des Bodel-
schwingh Gymnasiums in Herchen
zu feiern.
Anmeldungen zum Karnevalsum-
zug in Herchen sind ab jetzt mög-
lich. Der Zug findet am Sonntag,
11. Februar, um 14.11 Uhr, statt.
Informationen zur Anmeldung fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kgherchen.de.

Das Dreigestirn mit Adjudaten am Siegtaler Hof e.G. in HerchenDas Dreigestirn mit Adjudaten am Siegtaler Hof e.G. in HerchenDas Dreigestirn mit Adjudaten am Siegtaler Hof e.G. in HerchenDas Dreigestirn mit Adjudaten am Siegtaler Hof e.G. in HerchenDas Dreigestirn mit Adjudaten am Siegtaler Hof e.G. in HerchenTollitäten mit Senator Harald SchröderTollitäten mit Senator Harald SchröderTollitäten mit Senator Harald SchröderTollitäten mit Senator Harald SchröderTollitäten mit Senator Harald Schröder



Mitteilungsblatt Windeck – 12. Januar 2024 – Woche 2 – www.mitteilungsblatt-windeck.de14

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Kampfsport beim TSV
Germania Windeck

Anzeige

Jagdgenossenschaft
Windeck XIV (Obernau)
Am Mittwoch, den 07. Februar
2024, 19:30 Uhr, findet in der
Gasthof „Rolandseck“ in Wind-
eck-Rosbach die Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Windeck XIV (Obernau)
statt.
Hierzu werden alle Jagdgenos-
sinnen und Jagdgenossen herz-
lich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung

durch den Jagdvorsteher
2. Bekanntgabe und Genehmi-

gung der Niederschrift über
die Mitgliederversammlung
vom 20.04.2022

3. Vorlage der Jahresrechnung
2022/2023 und Bekanntga-
be des Geschäfts- und Kas-
senberichts

4. Bericht der Kassenprüfer
5a. Entlastung des Vorstandes
5b. Entlastung des Geschäfts-

führers
6. Neuwahl der Kassenprüfer

für das Jagdjahr 2023/2024
9. Beschlussfassung Jagd-

pachtauskehrung Jagdjahr
2023/2024

10. Vorlage und Genehmigung
Haushaltsplan Jagdjahr
2023/2024

11. Verschiedenes
Eigentümer von Grundflächen,
auf denen die Jagd nicht ausge-
übt werden darf, gehören der
Jagdgenossenschaft nicht an. Ein
bevollmächtigter Vertreter darf
nur einen Jagdgenossen (Mit-
glied) vertreten. Die Vertre-
tungsvollmacht ist vor Sitzungs-
beginn dem Jagdvorsteher aus-
zuhändigen.
Der JagdvorstandDer JagdvorstandDer JagdvorstandDer JagdvorstandDer Jagdvorstand
Die Niederschrift der Mitglie-
derversammlung liegt in der Zeit
vom 01.03. - 15.03.24 beim Ge-
schäftsführer Torsten Kück,
Grimbachweg 12, Windeck, zur
Einsichtnahme für die Jagdge-
nossen aus.

VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 14. Januar:
SVH I Winterpause
Trainingsbeginn für die Senioren ist
Donnerstag, 11. Januar, um 19.30
Uhr, Sportplatz in Altenherfen.
TTTTTermine ermine ermine ermine ermine TTTTTestspieleestspieleestspieleestspieleestspiele
Sonntag, 21. Januar, bei SV Öt-
tershagen - 15 Uhr
Sonntag, 28. Januar, bei Olympias
Eitorf - 17 Uhr
Sonntag, 4. Februar, bei SV GW
Mühleip II - 13 Uhr
Freitag, 9. Februar, beim SV Ros-
senbach II - 19.30 Uhr
Hallenturniere stehen in der Win-
terpause erneut keine an. Über
evt. weitere Testspiele und sons-
tige Aktivitäten während der Win-
terpause wird natürlich auch
weiterhin an dieser Stelle berich-

tet und informiert.
Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Februar ‚24se im Februar ‚24se im Februar ‚24se im Februar ‚24se im Februar ‚24
Sonntag, 18. Februar, gegen H.-
Rosbach III 15 Uhr (18SP)
Sonntag, 25. Februar, gegen TuS
Schladern I 15 Uhr (16SP/Nach-
holspiel)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über zahl-
reiche Unterstützung unserer treu-
en Anhänger wie in den letzten
Jahren sehr freuen. Selbstver-
ständlich ist bei den Heimspielen
„op d’r Hüh“ für das leibliche Wohl
wie immer bestens gesorgt.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Winterpause. AH-Hallentraining
immer mittwochs ab 19.30 Uhr in
der Herchener Realschulturnhal-

le. Weitere Hallentrainingstermi-
ne wieder ab dem 17. Januar.
Die Trainingsinfo erfolgt wie
immer über die bekannten Me-

dien an die AH.
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.

Ab dem 8. Januar gibt es beim
TSV Germania Windeck wieder
Kampfsport. Das altgediente Logo
der Dattenfelder Judoabteilung ist
wieder zum Leben erweckt wor-
den. Allerdings nicht mit dem be-
kannten Judo, sondern dem art-
verwandten Ju-Jitsu.
Das Training findet derzeit in der
Turnhalle der Grundschule Dat-

tenfeld, jeden Montag und Don-
nerstag, von 17.30 bis 19 Uhr,
statt. Bei uns können Senioren,
Erwachsene und Kinder ab dem
Alter von 10 Jahren trainieren. Bei
uns herrscht ein sehr freundliches
und familiäres Klima und wir pfle-
gen einen sportlichen und wert-
schätzenden Umgang untereinan-
der.
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Et jeiht widder loss
Karneval bei der KG Patricius

Pfarrkarneval
der KG Patricius

Unser erstes Event in der Fran-
kenhalle steht dementsprechend
an, und wir freuen uns, euch am
14. Januar zum karnevalistischen
Frühschoppen ab 11.11 Uhr in Al-
zenbach begrüßen zu dürfen.
Den musikalischen Auftakt mit
Stimmungsgarantie machen „un-
sere Bröltaler“ (der Bröltaler Mu-
sikverein). Die Prinzenpaare, ge-
stellt von Young Hope, Prinz Gui-
do I. und Prinzessin Sandra I. so-
wie das Kinderprinzenpaar Paulo
I. und Johanna I., geben sich
ebenso die Ehre mit ihrem beein-
druckenden Gefolge und werden
mit ihren Liedern ein stimmge-
waltiges Highlight im Programm

bieten. Anschließend freuen sich die
Holly Dollies, euch mit einem bunten
Karnevalsmedley zum Mitsingen und
Schunkeln zu animieren.
Den restlichen Tag legt unser DJ
KG Patricius auf und spielt Neues
und Klassiker für jeden Ge-
schmack.
Fürs leibliche Wohl ist auch wieder
bestens gesorgt. Der Eintritt ist
übrigens „ömesöns“.
Wir freuen uns aufs Wiedersehen
mit euch und den gemeinsamen
Karneval 2024.
Herzlichst
Eure KG Patricius
(Alles Weitere und noch viel mehr
auch auf www.kg-patricius.de)

Unser Pfarrkarneval im Schützen-
hof findet traditionell am Karne-
valssonntag, 11. Februar, 18 Uhr
(Einlass 17 Uhr), statt. Es sind noch
einige Karten zu erwerben.
Wir haben wieder für Sie ein bun-
tes Programm zusammen ge-
stellt. Neben den amtierenden
Prinzenpaaren,in diesem Jahr ge-
stellt von Young Hope, die ihr 50-
jähriges Jubiläum feiern, ist als
Gastredner „ Dä Tuppes vom Land“

zu Besuch. Dazu einheimischen
Tanzgarden und Büttenreden, brin-
gen unsere Holly Dollies mit Mu-
sik viel Stimmung in den Saal so-
wie nach dem großen Erfolg im
letzten Jahr „ Et Zweigestirn“ sind
auch mit von der Partie.
Kartenvorverkauf: Willi Schiefen,
Auf dem Erlenberg 17 sowie unter
Tel 02243/923 968 oder
0160 112 57 13.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
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Sieben Verdienstorden für ehrenamtlichen Einsatz
Jahresbericht des Rhein-Sieg-Kreises: Besondere Ehrung für zwei Lebensretter
Rhein-Sieg-Kreis (an). Ehrenamt
und bürgerschaftliches Engage-
ment bilden die Stütze unseres
Gemeinwesens. Ohne den unent-
geltlichen Einsatz vieler Bürger-
innen und Bürger wäre unser mit-
menschliches Zusammenleben
ärmer. Sie engagieren sich in Ver-
einen, Verbänden, Parteien, Insti-
tutionen oder für Kinder, Jugend-
liche und geflüchtete Menschen.
Das geschieht in der Freizeit und
unentgeltlich.
Jedes Jahr gehört es deshalb zu
den erfreulichen Aufgaben des
Landrats oder seiner Stellvertre-
terinnen, im Namen des Bundes-

präsidenten den Verdienstorden
der Bundesrepublik Deutschland
auszuhändigen: „Viele Menschen
bei uns leisten - oft auch im Stil-
len - wichtige Arbeit für ihre Mit-
menschen und damit für uns alle“,
betont Landrat Sebastian Schus-
ter. „Deshalb ist es mir immer
eine besondere Ehre, eine Bun-
desverdienstmedaille oder ein
Bundesverdienstkreuz an eine
Bürgerin oder einen Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises zu verleihen.“
In 2023 wurden vier Frauen und
drei Männer aus dem Kreisgebiet
für ihr vorbildhaftes kulturelles,
politisches, kirchliches, soziales
oder gesellschaftliches Engage-
ment geehrt. Zwei Frauen und ein
Mann erhielten die Verdienstme-
daille, ein Mann das Verdienst-
kreuz am Bande. Darüber hinaus
erhielten zwei Frauen den Lan-
desorden NRW. Ein Mann aus Bad
Honnef wurde für seine ehrenamt-
liche Richtertätigkeit am Verwal-
tungsgericht Mainz mit der Eh-
rennadel des Landes Rheinland-
Pfalz ausgezeichnet.
Eine besondere Ehrung erhielten
im März zwei Jugendliche aus

Swisttal. Sie fanden im Januar
2021 eine Seniorin verwirrt und
orientierungslos im Burgweiher in
Buschhoven, zogen die Frau aus
dem Wasser und retteten ihr so
das Leben. Dafür wurden die bei-
den mit einer öffentlichen Belobi-
gung des Landes Nordrhein-West-
falen ausgezeichnet.
Die Ordensanregung, also der Vor-
schlag zur Verleihung des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik
Deutschland, kann von jeder und
jedem ausgehen. Anregungen für
Personen, die im Rhein-Sieg-Kreis
wohnen, können formlos unter
anderem bei der Kreisverwaltung
abgegeben werden. Neben den
Angaben zur Person müssen Art
und Umfang der besonderen Ver-
dienste aufgeführt und dazu

gegebenenfalls Referenzpersonen
genannt werden.
Weitere Informationen zum Or-
denswesen unter www.rhein-sieg-
kreis.de/verdienstorden.
Bisher wurde der Verdienstorden
der Bundesrepublik Deutschland
bundesweit seit seiner Stiftung im
Jahre 1951 durch Bundespräsident
Theodor Heuss über 260.000 Mal
verliehen.
Er ist die einzige allgemeine Ver-
dienstauszeichnung und damit die
höchste Anerkennung, die die
Bundesrepublik Deutschland für
Verdienste um das Gemeinwohl
ausspricht. Bei der Auszeichnung
sind verschiedene Stufen möglich.
Sie reichen von der Verdienstme-
daille bis hin zur Sonderstufe des
Großkreuzes.
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Rosenmontag mit dem
Heimatverein Winterscheid
e.V.

Kommunionsbasar in
Winterscheid

Liebe Mitglieder, Freunde und
Gönner des Heimatvereins Win-
terscheid.
Brauchtum ist ein sehr hohes Gut

in dieser Zeit und der Heimatver-
ein pflegt dieses Gut.
Am Rosenmmontag werden wir
wieder mit einer Gruppe in Win-
terscheid beim Rosenmontagszug
mitgehen.
Sie oder Du habt Interesse mit zu
gehen.
Meldet euch einfach unverbind-
lich an per Whatsapp oder Anruf
bei Horst Alenfelder
0179 3982098.
Unser diesjähriges Motto ist noch
geheim, aber lässt bei der Kos-
tümauswahl freie Hand. Für Wurf-
material entstehen keine Kosten.
Also ran ans Telefon und anmel-
den.
Horst Alenfelder
(Schrftführer)

Am Sonntag, 4. Februar, findet
zwischen 10.30 und 15.30 Uhr
wieder unser Kommunionbasar
im Pfarrheim St. Servatius in
Winterscheid statt. Gerne kön-
nen Sie bis dahin Ihre Kommu-
nionbekleidung bei uns in Kom-
mission abgeben. Wir behalten
10 Prozent des Verkaufserlöses
ein und finanzieren damit den
Kindern aus dem gesamten Seel-
sorgebereich Ruppichteroth eine
Überraschung.
Es gibt ein umfangreiches Ku-
chenbuffet. Gerne können Sie bei
uns verweilen und Ihren Kuchen
mit Kaffee im Pfarrheim genie-
ßen. Frau Anja Rump, „Butter-
flybaking“, wird uns mit Ihren
Kuchenkreationen verzaubern,

steht aber auch für Kuchenbe-
ratungen zur Verfügung. Regi-
onale Händler bieten „Holz-
kunst aus Fußhollen“ sowie
ausgefallene Dekorationen und
schöne Geschenkartikel von
„Mathildas Lädchen“ aus Häns-
cheid und „Maria Laach“ und
„Kevelaer“ an. Gotteslobe und
Rosenkränze können durch die
Bücherei vom Borromäusverein
erworben werden. Rundum
eine wertvolle Vorbereitung auf
ein wundervolles Fest mit blei-
benden Eindrücken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Für Rückfragen steht Ihnen
Frau Zenker zur Verfügung:
0157 85556365.
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Freitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. JanuarFreitag, 12. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Samstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. JanuarSamstag, 13. Januar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. JanuarSonntag, 14. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. JanuarMontag, 15. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Dienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. JanuarDienstag, 16. Januar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Mittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. JanuarMittwoch, 17. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. JanuarDonnerstag, 18. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024Freitag, 19. Januar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.01.2024 um 10 Uhr17.01.2024 um 10 Uhr17.01.2024 um 10 Uhr17.01.2024 um 10 Uhr17.01.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz, Tel.
0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-

ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Suche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche PelzeSuche Pelze
z.B. Nerz, Ozelot, Luchs, Gobelinbilder,
Zinn, Besteck, Porzellan, Armband/
Taschenuhren, Broschen. Bitte alles
anbieten. Tel. 0177/2058888
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Das Fundament muss stimmen
Solide Ausbildung für Bestatter
Bestatter fühlen sich als Exper-
ten im Umgang mit dem Tod dem
deutschen Handwerk besonders
verbunden. Um die hohe Qualität
der Ausbildung zu gewährleisten,
fordert der Bundesverband Deut-
scher Bestatter e.V. (BDB) daher
Mindeststandards beim Zugang
zum Bestatterberuf
(www.bestatter.de).

Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende Umfassende AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Im aktuellen Ausbildungsjahr
haben gut 200 junge Männer
und Frauen die Ausbildung zur
Bestattungsfachkraft begonnen.
Anders als in anderen Branchen
gibt es für Bestattungsunterneh-
mer keine Probleme, Auszubil-
dende zu finden. Im Rahmen der
dreijährigen Ausbildung lernen
sie zum Teil ganz unterschiedli-
che Bestattungsunternehmen
kennen, besuchen die Berufs-
schule und werden schließlich
auch im Bundesausbildungszen-
trum der Bestatter im unterfrän-
kischen Münnerstadt aktiv.

Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-Vielfältige Fähigkeiten und Em-
pathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragtpathie gefragt
Wer den Bestatterberuf an-
strebt, bringt idealerweise Fä-
higkeiten mit, die ihm bei den
täglichen Herausforderungen
eine wertvolle Stütze sind. Ne-
ben handwerklichem Geschick
ist vor allem menschliche und
trauerpsychologische Kompe-
tenz wichtig für die Beratung
und Begleitung trauernder An-
gehöriger. Die Ausbildung um-
fasst Kenntnisse spezieller Be-
stattungsdienstleistungen, der
hygienischen Versorgung Ver-
storbener, der rechtlichen Rah-
menbedingungen sowie kauf-
männische Aspekte.

Mindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordertMindeststandards gefordert
Hinterbliebene wünschen heute
nicht mehr nur eine einfache Be-
stattung, bei der der Verkauf ei-
nes Sarges im Mittelpunkt steht.
Vielmehr werden von einem Be-
statter umfassende Dienstleis-
tungen in den Bereichen Bera-
tung, Betreuung und Organisa-
tion sowie detaillierte Kenntnis-
se rechtlicher, sozialer und fach-
licher Belange rund um Tod, Trau-

er und Bestattung erwartet. Vor
allem durch die Zuwanderung
von Menschen anderer Kulturen
brauchen Bestatter heute viel
kulturelles, religiöses und ritu-
elles Hintergrundwissen. „Die-
se Verbindung zwischen Hand-
werk, Kultur und vielseitiger
Dienstleistung macht den Reiz
des Bestattungsberufes aus“,
betont Stephan Neuser, Gene-
ralsekretär des BDB.

Durch Durch Durch Durch Durch Aus- und FAus- und FAus- und FAus- und FAus- und Fortbildung amortbildung amortbildung amortbildung amortbildung am
Puls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der ZeitPuls der Zeit
Wer heute die Ausbildung zur Be-
stattungsfachkraft erfolgreich
durchläuft, kann sicher sein, den
Anforderungen des Bestatterbe-
rufs auch morgen gewachsen zu
sein. Berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen sind
weitere Garanten für die Quali-
tätssicherung im Bestattungsge-
werbe. (akz-o)
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Ausbildung in der
Faltschachtel-Industrie
bietet Karrierechancen
Kreativ und krisensicher

Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim
Auspacken von Produkten zeigen.
Auf YouTube gehören sie schon
seit vielen Jahren zu den belieb-
testen Formaten und werden mil-
lionenfach angeklickt. Man kann
das kurios finden. Der Unboxing-
Trend zeigt aber, wie inspirierend
Verpackungen auf Menschen wir-
ken können. Ob Lebensmittel, Klei-
dung oder Kosmetik - wir schätzen
es, wenn die Dinge des täglichen
Lebens in ansprechenden Falt-
schachteln, Beuteln, Dosen oder
Flaschen angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-
zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom
Design über die Materialauswahl
bis hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugie-
rig, die sich für eine Laufbahn im
Bereich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millio-
nenfache Verwendung findet?
Interessant ist dabei vor allem
eine Karriere in der Faltschach-
tel-Industrie. Karton wird aus
nachwachsenden Rohstoffen ge-
wonnen und lässt sich sehr gut
recyceln. Karton-Verpackungen
gehört die Zukunft, weil die Poli-
tik mehr Engagement für den Kli-
maschutz einfordert und daher
nachhaltige Produktion, Recycling
und Kreislaufwirtschaft fördert.

Vor allem Lebensmittelhersteller
ersetzen daher zunehmend Plas-
tik durch papierbasierte Verpa-
ckungslösungen - hier sind stän-
dig entsprechende Innovationen
gefragt. Eine Tätigkeit in der Falt-
schachtel-Industrie ist deshalb
nicht nur kreativ, sondern wegen
der Systemrelevanz der Branche
auch krisensicher. Zudem bietet
sie die Möglichkeit, schon in der
Ausbildung an hochmodernen Pro-
duktionsmaschinen zu arbeiten
und spannende technische Ent-
wicklungen hautnah zu erleben.
Welche Berufe infrage kommen,
erfährt man auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Auf ffi.de werden die
acht wichtigsten Berufsfelder vor-
gestellt: Packmitteltechnologe/in,
Maschinen- und Anlageführer/-in,
Medientechnologe/-in, Medien-
gestalter/-in, Elektroniker/-in,
Mechatroniker/-in, Industrieme-
chaniker/-in und Industriekauf-
mann/frau. Der Verband repräsen-
tiert über 60 Unternehmen der
Faltschachtel-Branche mit
insgesamt 9500 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern. Die meisten
davon bilden aus, eine anschlie-
ßende Übernahme ist sehr wahr-
scheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. Der FFI ist
dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)

Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschach-
tel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-otel-Industrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o
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Radfahren ist „in“ - und man kann es sogar studieren
Weniger Autos, mehr Fahrräder?
Die Corona-Krise hat gezeigt,
dass das geht. In vielen Städten
entstanden Pop-up-Radwege, eu-
ropäische Großstädte wie Barce-
lona gestalten ganze Innenstadt-
Viertel in autofreie und fahrrad-
freundliche Inseln um. Mit Erfolg:
Nicht nur das Leben der Anwoh-
ner wird ruhiger und gesünder,
auch die Geschäftsleute profitie-
ren von mehr Kunden und Um-
satz. Werden wir diesen Weg wei-
tergehen? Was muss dabei be-
achtet werden und wo liegen et-
waige Fallstricke? Wie muss man
das Thema Verkehr und Mobilität
grundsätzlich betrachten, wenn
wirtschaftliche Interessen auf
Nachhaltigkeit treffen? Das und
viel, viel mehr kann man studie-
ren. Und anschließend als Exper-
te die viel beschworene Verkehrs-
wende aktiv mitgestalten. Wo?
Zum Beispiel an der Ostfalia Hoch-
schule für angewandte Wissen-
schaften in Salzgitter. Die Fakul-
tät Verkehr-Sport-Tourismus-Me-
dien etwa bietet zahlreiche Stu-

diengänge rund um die moderne
Mobilität. Und seit Neuestem auch
eine Radverkehrsprofessur, die
vom Bundesministerium für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur
gestiftet wurde. Damit erhält die
muskelbetriebene Zweirad-Mobi-
lität endlich einen Stellenwert in
der akademischen Ausbildung und
vielleicht gelingt ja so auch die
notwendige Verkehrswende …

Radfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinärRadfahren ist interdisziplinär
Das Besondere in Salzgitter ist,
dass alle verfügbaren Studiengän-
ge eine starke interdisziplinäre
Ausrichtung haben, sprich: Unter-
schiedliche Studiengänge lassen
sich kombinieren und bieten den
Studierenden so eine Ausbildung,
die ihren persönlichen Vorlieben
entgegenkommt. Da die Themen
der Radverkehrsprofessur in ver-
schiedene Studiengänge der Fa-
kultät integriert werden, kann
man sich dem Thema also von
ganz unterschiedlichen Positionen
und mit unterschiedlichen fachli-
chen Sichtweisen nähern. Wie die

Ostfalia Salzgitter überhaupt eine
Hochschule ist, die man sich et-
was genauer anschauen sollte: An
der topmodernen Einrichtung im
Südosten Niedersachsens kann
man insgesamt 17 Studiengänge
belegen. Die Vorlesungen und Se-
minare sind nicht überfüllt, die
Inhalte praxisnah und interessant.
Die aktuell 2.600 Studierenden
profitieren außerdem von kompe-
tenten Professoren und Professo-
rinnen, einer exzellenten techni-

schen Ausstattung mit zahlreichen
modernen Computerarbeitsplät-
zen und neuester Software.
Deutschlandweit einzigartig ist
beispielsweise im Bereich Medi-
en ein voll ausgerüstetes Video-
studio. Und: Alle Studierenden fin-
den ohne große Schwierigkeiten
einen Wohnplatz, ob im Wohn-
heim, in einem WG-Zimmer oder
der eigenen Wohnung. Mehr Infos
gibt es im Internet unter
www.ostfalia.de/k/rvm. (akz-o)

Frau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die ersteFrau Professor Dr. Jana Kühl hat an der Ostfalia Hochschule die erste
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